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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TSV 06 Brandenf.Nesselröden : TSV 1913 Wichmannshausen 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

TSV 1913 Wichmannshausen baut Siegesserie aus

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1913
Wichmannshausen im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 beim TSV 06 Brandenf.Nesselröden
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Jannik Wolf, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Wetzel / Wittich
letztlich im Repertoire, um Dreer / Roth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Rauschenberg / Börner gegen Wolf / Hollerung.
Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Eichhorn / Eichhorn ihr 3:2 gegen
Rimbach / Hollerung feiern konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim wenig später folgenden auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 5:11, 6:11 gegen Sascha Dreer fand indessen Udo
Wetzel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Keinen Punkt beisteuern konnte Hans Rauschenberg im Match gegen Jannik Wolf, das 0:3
verloren ging. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil für Matthias Wittich beim 2:3 gegen
Christian Rimbach. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Christoph Eichhorn
letztlich parat, um Norbert Hollerung final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei
einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Frank Eichhorn seinem Gegner Matthias Roth letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Einen Zähler für die Gäste musste Bernd Börner danach bei der
1:3-Niederlage gegen Gerhard Hollerung hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
1:8. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Jannik Wolf war danach Udo Wetzel, obwohl er alles
gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wolf mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Die beiden Teams verließen mit einem 9:
1-Erfolg für den TSV 1913 Wichmannshausen die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 06 Brandenf.Nesselröden am 17.03.2023 gegen
den TSV 1869 Herleshausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2023 gegen den
MTV 03 Unterrieden versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 06 Brandenf.Nesselröden

Doppel: Wetzel / Wittich 0:1, Rauschenberg / Börner 0:1, Eichhorn / Eichhorn 1:0 
Einzel: U. Wetzel 0:2, H. Rauschenberg 0:1, M. Wittich 0:1, C. Eichhorn 0:1, F. Eichhorn 0:1, B.
Börner 0:1 

 TSV 1913 Wichmannshausen
Doppel: Wolf / Hollerung 1:0, Dreer / Roth 1:0, Rimbach / Hollerung 0:1 
Einzel: J. Wolf 2:0, S. Dreer 1:0, N. Hollerung 1:0, C. Rimbach 1:0, G. Hollerung 1:0, M. Roth 1:0
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